
FUSSBALL UND FONDSGEBUNDENE 
RENTENVERSICHERUNGEN

Top-Thema

Fußball und fondsgebundene Altersvorsorge haben vieles gemeinsam



Fußball und fondsgebundene Rentenversicherungen
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Wer steht in der Startelf? Welche Fonds wählt man zu 
Versicherungsbeginn aus?

Welche Einwechselspieler können ins 
Spiel gebracht werden?

Welche weiteren Fonds bieten 
Versicherungsgesellschaften an?

Wann können Aus- und Einwechslungen 
sinnvoll und notwendig sein?

Wann könnte es sinnvoll sein,
Fonds auszutauschen?

Beim Fußball ist die 
Zusammensetzung des 
Kaders entscheidend

Dieselben Fragen ergeben 
sich bei fondsgebundenen 

Rentenversicherungen



Fußball
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Vor und während eines Spiels gibt es 
viel zu entscheiden
 Wie soll gespielt werden – offensiv oder defensiv?
 Welche Spieler kann ein Trainer aus- und einwechseln?
 Wie ist die erste Halbzeit gelaufen und was bedeutet 

das für die zweite Spielhälfte?

Klare Regeln
 Mehr als 11 Spieler dürfen nicht gleichzeitig auf dem 

Platz stehen.
 Das Spiel ist zu Ende, wenn der Schiedsrichter abpfeift.

Aufstellung entscheidet

Ein Spiel, zwei Halbzeiten

Wichtige Auswechselbank



Fondsgebundene Rentenversicherungen
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Fondsgebundene Altersvorsorge weißt 
erstaunliche Parallelen zum Fußball auf
 Wie möchte ich investieren – offensiv oder defensiv?
 Mit welchen Fonds kann ich beginnen?
 Welche Fonds stehen für Einwechslungen zur Verfügung?

Klare Regeln
 Ohne ausreichende Sparleistung und ohne auskömmliche 

Renditen in der Ansparphase steht weniger Geld für die 
Rentenphase zur Verfügung.

 Im Alter benötigen die meisten Menschen monatliche 
Rentenzahlungen.

Aufstellung entscheidet

Ein Spiel, zwei Halbzeiten

Wichtige Auswechselbank



10 Feldspieler à 10 Prozent = 100 Prozent Gewichtung
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Aktienfonds-Angreifer
 Aktienfonds sind der Offensive zuzuordnen. 
 Sie sollen Tore erzielen – also Rendite erwirtschaften.
 Dabei ist nicht jeder Schuss ein Treffer – man braucht Geduld.

Kein Trainer stellt nur Angreifer auf
 Aktienfonds-Angreifer können gezielt in fondsgebundenen 

Rentenversicherungen „aufs Feld geschickt“ werden.
 Der „Tagesgeld-Torwart“ ist als Liquiditätsreserve gut bei der 

Bank aufgehoben.



Jeder Mannschaftsteil hat seine Aufgabe
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Mittelfeld-Mischfonds
 Mischfonds (Multi Asset Fonds) sind sowohl für die Offensive 

als auch für die Defensive notwendig.
 Es gilt, den Ball „nach vorne zu bringen“ und gleichzeitig das 

eigene Tor zu verteidigen.

Im Mittelfeld wird am meisten gelaufen
 Im Angriff wird oft gesprintet – die Erfolgsschwankungen 

sind hoch.
 Im Mittelfeld geht‘s um kontinuierliche Laufarbeit – also um 

solide Renditen mit weniger Schwankung.



2 Halbzeiten verlangen unterschiedliche Spielertypen
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Offensive erste Halbzeit 
 Ein schnell erzieltes Tor ist für jede Mannschaft 

wichtig.
 Eine Aufstellung mit ausreichend Aktienfonds-

Angreifern bietet die besten Chancen dafür.

1. Halbzeit

Ansparphase

2. Halbzeit

Rentenphase

Defensivere zweite Spielhälfte?
 Führt man bereits hoch zur Pause, 

gilt es, die Defensive zu stabilisieren.
 Braucht man Tore in der zweiten Hälfte, wird oft 

ein weiterer Aktienfonds-Angreifer eingewechselt.



WWK-Spielerkader: Überblick und Analyse
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WWK FondsScreener: wwk.at/fondsanalyse

http://www.wwk.at/fondsanalyse
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Altersvorsorge muss den Lebensumständen entsprechen

Werden Sie zum Trainer
der Altersvorsorge Ihrer Kunden!



VIELEN DANK 
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT.

WWK Versicherungen



Diese Präsentation wurde von der WWK Versicherungsgruppe erstellt und wir behalten uns sämtliche Rechte daran vor.

Die im Rahmen dieser Präsentation verwendeten Folien geben unsere aktuelle Einschätzung auf der Basis der derzeit geltenden 
Gesetze und ihrer Auslegung wieder (in Abhängigkeit des Zeitpunktes der Erstellung). Die Präsentation erhebt keinen Anspruch auf
Vollständigkeit. Sie ist damit weder geeignet, eine Beurteilung im konkreten Einzelfall abzuleiten, noch kann sie als Basis für 
vertragliche Vereinbarungen herangezogen werden. Durch die Überlassung der Präsentation wird eine Haftung unseres 
Unternehmens gegenüber dritten Personen in keiner Weise begründet. Das Geltendmachen von Ansprüchen jeglicher Art ist 
ausgeschlossen.
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Vorsitzender des Aufsichtsrats:
Dr. Frank Schindelhauer
Registergericht
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Registergericht 
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Registergericht
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Vorsitzender des Aufsichtsrats:
Dirk Fassott
Registergericht 
München HR B 146295
St. Nr. 143/108/40034
Gl. Id. DE65WWK00000069124
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